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 ULMA
Thomas Fiebig ist seit Oktober 
2017 der neue Leiter Technik bei 
der Firma Ulma Betonschalun-
gen und Gerüste im hessischen 
Rödermark. Noch arbeiten er 
und Harald Litze, seit vielen 
Jahren Leiter Technik bei Ulma, 
gemeinsam in dieser Position. 
Nach einer Einarbeitungs- und 
Übergangszeit wird Thomas 

Neuer Leiter Technik 

Fiebig die Funktion alleine 
übernehmen und Harald Litze 
seinen Ruhestand antreten.

Einen Schwerpunkt seiner Ar-
beit sieht Fiebig bei der Ul-
ma-Anwendungstechnik und 
darüber hinaus im Bereich der 
Zerti"zierungen und des Zulas-
sungswesens: „Ich betrachte die 
Anwendungstechnik als eine 

Thomas Fiebig ist der neue Leiter 

Technik bei Ulma.  

 BHS
Im Jahr 2011 beschloss die 
Bau- und Handelsgruppe Sach-
sen (BHS) aus Dresden, aus ei-
ner Praxislösung ein Geschäft 
zu machen. „Aus der Praxis für 
die Praxis“ ist auch heute noch 
der Anspruch. Einfach muss es 
sein, immer einsatzbereit, im-
mer funktionieren und wenig 
Betriebskosten verursachen.

Was ursprünglich zur Redukti-
on von Brechkosten nur in den 
eigenen Asphaltmischwerken 
zum Einsatz kommen soll-
te, ist heute eine anerkannte 
Siebmaschine. Der Er"nder 
des Konzepts, Siegmar Ullrich, 
Technischer Leiter der BHS As-
phaltmischwerke, wurde bei der 
Umsetzung in den serienreifen 
Maschinenbau durch den Dres-
dener Professor Mathias Schusz-
ter und die europäische Wirt-
schaftsförderung unterstützt. 
Mit technischen Optimierungen 
wurden die Kundenanwendun-
gen vielfältiger. Neben der Auf-
bereitung von Asphaltfräsgut 
ist das Bauschuttrecycling heu-

100. Siebmaschine übergeben 

te das stärkste Segment. Aber 
auch Felsbrechgut, Kies, Böden, 
Schlacken und sogar Metall-
schrott werden von den Kunden 
mit der äußert robusten Konst-
ruktion aufbereitet. Im Vergleich 
zum Beginn des Projekts haben 
sich neben der Technik auch 
die federführenden Personen 
weiterentwickelt. 2015 wurde 
Florian Schmellenkamp einge-
stellt, um den Vertrieb des Bau-
sto%-Recyclingsiebs SBR 2 in die 
Hand zu nehmen und Siegmar 
Ullrich für seine  Aufgaben als 
technischer Leiter zu entlasten.

Maschinenübergabe
Die Aufgaben sind in der Tat 
zahlreich: Neben dem Tagesge-
schäft betreut Ullrich weitere 
Entwicklungen und ist verant-
wortlich für den Neubau der 
neuen Ammann-Asphaltmisch-
anlage in Dresden. Passend 
zum Richtfest der Mischanlage 
am 24. Januar konnte die 100. 
Siebmaschine an die Asphalt-
mischwerke Sächsische Schweiz 
(AMSS), eine Tochtergesellschaft 
der BHS, übergeben werden.  

Feierliche Maschinenübergabe des 100. verkauften Bausto"-Recyclingsiebs 

und Richtfest der neuen Ammann-Mischanlage (hinten links im Bild). (V.l.) 

Siegmar Ullrich, Technischer Leiter und Entwickler der SBR 2, BHS Bau- und 

Handelsgruppe, sowie Heinz Scheib, Geschäftsführer BHS Innovationen.

AMSS investiert mehrere Milli-
onen Euro in die neue Asphalt-
mischanlage zur Stärkung des 
bestehenden Standortes im 
Dresdener Norden. Von diesem 
zentralen Standort aus beliefert 
AMSS zahlreiche Baustellen im 
Stadtgebiet, darunter viele Maß-
nahmen für den ö%entlichen 
Nahverkehr und größere Infra-
strukturprojekte in der Region. 
Die neue Mischanlage entsteht 
direkt neben der alten Anlage, 
die an ihrer Kapazitätsgrenze 
angelangt ist. 
Dr. Philipp Scheib, Geschäftsfüh-
rer der BHS Holding, dankte dem 
Richtmeister des Herstellers 
Ammann, Josef Jobst, der ge-
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meinsam mit Mitarbeitern aus 
der Werkstatt und den Misch- 
werken der BHS-Gruppe die 
Anlage errichtet. Der Geschäfts-
führer der AMSS, Ulrich Grenz, 
entschied sich aufgrund der 
Flexibilität und der hohen 
Stundenleistung für die ABP 
240-320 Universal, um für die 
unterschiedlichen Anforderun-
gen sowohl innerstädtischer als 
auch großer Baumaßnahmen 
gerüstet zu sein. Die Asphalt-
produktion soll zum Beginn der 
Mischsaison 2018 im neuesten 
der insgesamt neun Asphalt- 
mischwerke der BHS-Gruppe 
aufgenommen werden. 
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Dienstleistung extern für unsere 
Kunden sowie intern für die ver-
bundenen Bereiche des Unter-
nehmens.“ Ziel sei es, eine gute 
Dienstleistung abzuliefern und 
die dafür benötigten Strukturen 
und Abläufe zu analysieren und 
weiter zu verbessern. 
„Über die Dienstleistung muss 
aber auch eine adäquate Wert-
schöpfung erzielt werden; dies 
ist bislang in unserer Branche 
leider noch nicht im ausreichen-
den Maß der Fall.


